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      16.04.2018 
 
 
 
Berichterstattung Schloss Türnich 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die seit Anfang März in der Presse kursierende Berichterstattung zum Zukunftsen-
semble Schloss Türnich reduziert sich mittlerweile nur noch auf den Sinn und die 
Notwendigkeit der Baumfällungen am Mühlenhof. Damit rückt der eigentliche Zweck 
des Fördergebers und damit auch der Kolpingstadt Kerpen, nämlich das Schloss 
Türnich und das ganze Ensemble für die Zukunft zu retten, immer mehr in den Hin-
tergrund. Das fügt dem Projekt in der öffentlichen Wahrnehmung der hier lebenden 
Menschen großen Schaden zu. Und das hat nichts oder nur wenig mit der Berichter-
stattung zu tun, sondern mit einem aus meiner Sicht mittlerweile nicht mehr nachvoll-
ziehbaren Management des Projektes, insbesondere auch des Informationsmana-
gements.   

1. Im Planungsausschuss wurden zum wiederholten Mal die zugesagten entschei-
dungsreifen Planungen (ausschreibungsfähige Maßnahmenbeschreibungen der Ge-
werke, Kalkulationen etc.) zu den fünf Modulen nicht vorgelegt und auf die jeweils 
nächste Sitzung, aktuell am 19.06.2018, verschoben. Unterstellt, dass am 19.06. tat-
sächlich eine Entscheidung, beispielsweise zum Modul „Mühlenhof“, erfolgen kann, 
werden die notwendigen Ausschreibungen bis hin zur Auftragsvergabe und Beginn in 
den Herbst hineinführen. Vor diesem Hintergrund waren die Baumfällungen Ende 
Februar auch aus meiner Sicht nicht erforderlich und hätten durchaus später bei Be-
ginn der Arbeiten am Mühlenhof erfolgen können. Das wiederholt im KStA gezeigte 
Bild der Baumstümpfe wird uns mindestens ein halbes Jahr begleiten und damit zum 
(negativen) Synonym des Projektes. Nun erfahre ich heute aus der Presse, dass die 
bei den Rodungen der Bäume sonst üblichen Abstimm- und Beratungsprozesse auf 
Kreisebene möglicherweise nicht durchgeführt wurden. Darüber bin ich mehr als irri-
tiert, gerade weil die Zustimmung der Unteren Naturschutzbehörde bislang als Beleg 
ordnungsgemäßen Handelns herangezogen wurde. Sie können sich vorstellen, zu 
welchen Irritationen das erst bei den weniger informierten Bürgerinnen und Bürgern 
führt. Wertungen wie Kasperle-Theater sind noch die positiver besetzten.  
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2. Als Ortsvorsteher habe ich die Pflicht und natürlich auch ein großes Interesse, die 
Bürgerinnen und Bürger über maßgebliche Entwicklungen in ihrem Wohn- und Le-
bensumfeld zeitnah und konkret zu informieren, auch mit dem dafür ausdrücklich ge-
schaffenen Stadtteilforum. Es bestand daher Anfang des Jahres Einvernehmen zwi-
schen der Verwaltung und mir, dass die Öffentlichkeit in Türnich in einem solchen 
Rahmen näher über das Projekt und die einzelnen Module informiert werden sollte. 
Es bestand weiterhin Einvernehmen, dass ein Termin nur dann Sinn macht, wenn 
sich Umfang und Ausgestaltung der  Maßnahmen der einzelnen Module konkretisier-
ten. Diese Konkretisierung ist mir gegenüber bis heute nicht erfolgt. Nunmehr erfahre 
ich aus dem KStA-Artikel vom 13.04.2018, dass am 5. Mai im Rahmen von Führun-
gen sich „alle anderen Bürger über die Planungen … aus erster Hand informieren 
können“. Das ist eine Änderung der Vereinbarung, in die ich nicht einbezogen wurde. 
Ein Verhalten, dass das mir vom Rat übertragene Amt als Ortsvorsteher und dessen 
Aufgaben missachtet.   

3. Gleichwohl möchte ich konstruktiv damit umgehen, da mir daran liegt, den in der 
Öffentlichkeit bereits angerichteten Schaden für das Projekt ‚Zukunftsensemble 
Schloss Türnich‘ durch eine zielgerichtete, konkrete und professionelle Information 
der Bürgerinnen und Bürger von Türnich möglichst gering zu halten. Und damit den 
Kern und die langfristige Perspektive dieses für die Umwelt, für die hier leben-
den Menschen, für Türnich und für die Kolpingstadt Kerpen eminent wichtigen 
Projektes wieder in den Vordergrund des Bewusstseins zu rücken. Daher bitte ich 
mir vor dem Hintergrund, dass einerseits der 5. Mai bereits in knapp drei Wochen 
stattfindet, andererseits konkrete Planungen (siehe Planungsausschuss am 10.04.) 
nicht vorliegen, die Inhalte, Gestaltung und Organisation (u. a. Einladung der Bürger) 
der Führungen näher zu erläutern.  

  

Mit freundlichen Grüßen 

Dietmar Reimann 

Ortsvorsteher der Stadtteile 

Türnich, Balkhausen und Brüggen 

 


